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Aus einer Rezension

Einen Gedichtband «Gedichte aus allen Win
dem rühmt ein Rezensent: «Wagemutig
experimentierende Lyrik, die an die Randzone
des Aussagbaren vortastet, sind diese
Gedichte aus allen Windeln.» -a-

Aus dem Tagebuch
eines Musikers
«Zwei Stunden Händel heute schon am
Vormittag: das hat uns beide seelisch

hergenommen. Wir erholten uns dann am
kühleren Bach.> -a-
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